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BESCHLUSS (EU) 2016/… DES RATES

vom …

über den Abschluss des umfassenden Wirtschafts- und Handelsabkommens (CETA)

zwischen Kanada einerseits und der Europäischen Union 

und ihren Mitgliedstaaten andererseits

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION —

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union, insbesondere auf Artikel 43 

Absatz 2, Artikel 91, Artikel 100 Absatz 2, Artikel 153 Absatz 2, Artikel 192 Absatz 1 sowie 

Artikel 207 Absatz 4 Unterabsatz 1 in Verbindung mit Artikel 218 Absatz 6 Buchstabe a Ziffer v 

und Artikel 218 Absatz 7,

auf Vorschlag der Europäischen Kommission,

nach Zustimmung des Europäischen Parlaments1,

                                               
1 Zustimmung vom … (noch nicht im Amtsblatt veröffentlicht),
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in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Gemäß dem Beschluss (EU) 2016/…1* des Rates wurde das umfassende Wirtschafts- und 

Handelsabkommen (CETA) zwischen Kanada einerseits und der Europäischen Union und 

ihren Mitgliedstaaten andererseits (im Folgenden "Abkommen") am …+ vorbehaltlich 

seines Abschlusses zu einem späteren Zeitpunkt unterzeichnet.

(2) Das Abkommen sollte im Namen der Europäischen Union genehmigt werden.

(3) Nach Artikel 30.6 Absatz 1 des Abkommens begründet das Abkommen keine Rechte oder 

Pflichten, die vor den Gerichten der Union oder der Mitgliedstaaten unmittelbar geltend 

gemacht werden können.

(4) Nach Artikel 218 Absatz 7 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union ist 

es angezeigt, dass der Rat die Kommission ermächtigt, Änderungen des Anhangs 20-A des 

Abkommens zu billigen, die durch den nach Artikel 26.1 des Abkommens eingesetzten 

Gemischten CETA-Ausschuss auf Empfehlung des CETA-Ausschusses für geografische 

Angaben gemäß Artikel 20.22 des Abkommens anzunehmen sind –

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

                                               
1 Beschluss (EU) 2016/… des Rates vom … über die Unterzeichnung - im Namen der 

Europäischen Union -des umfassenden Wirtschafts- und Handelsabkommens (CETA) 
zwischen Kanada einerseits und der Europäischen Union und ihren Mitgliedstaaten 
andererseits (ABl. L …).

* ABl.: Bitte Nummer und Datum des Beschlusses aus Ratsdokument ST 10972/16 einfügen 
und die Fundstelle vervollständigen.

+ ABl.: Bitte Datum der Unterzeichnung einfügen [27. Oktober 2016].
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Artikel 1

Das umfassende Wirtschafts- und Handelsabkommen (CETA) zwischen Kanada einerseits und der 

Europäischen Union und ihren Mitgliedstaaten andererseits wird im Namen der Union genehmigt.1*

Artikel 2

Der Präsident des Rates bestellt die Person(en), die befugt ist (sind), im Namen der Europäischen 

Union die in Artikel 30.7 des Abkommens vorgesehene Notifikation vorzunehmen, mit der die 

Europäische Union ihre Zustimmung zur vertraglichen Bindung an dieses Abkommen ausdrückt.2

Artikel 3

Für die Zwecke des Artikels 20.22 des Abkommens werden Änderungen des Anhangs 20-A des 

Abkommens, die im Wege eines Beschlusses des Gemischten CETA-Ausschusses angenommen 

wurden, von der Kommission im Namen der Union gebilligt.

                                               
1 Das Abkommen wurde in ABl. L … veröffentlicht.
* ABl.: Bitte die Amtsblattfundstelle des Abkommenstextes, welcher gemeinsam mit dem 

Beschluss in Dok ST 10972/16 veröffentlicht wurde, unter Angabe der Seitenzahl des 
beigefügen Abkommens, und nicht der des Beschlusses über die Unterzeichnung, 
vervollständigen.

2 Der Tag des Inkrafttretens des Abkommens wird auf Veranlassung des Generalsekretariats 
des Rates im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht.
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Geht im Rahmen der Überprüfung von geografischen Angaben nach Artikel 20.19.1 ein Einspruch 

ein, und kann zwischen den betroffenen Parteien keine Einigung erzielt werden, so legt die 

Kommission ihren Standpunkt gemäß dem Verfahren des Artikels 57 Absatz 2 der Verordnung 

(EU) Nr. 1151/20121 fest.

Artikel 4

Dieser Beschluss tritt am Tag seiner Annahme in Kraft.

Geschehen zu …

Im Namen des Rates

Der Präsident

                                               
1 Verordnung (EU) Nr. 1151/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 21. 

November 2012 über Qualitätsregelungen für Agrarerzeugnisse und Lebensmittel (ABl. L 
343 vom 14.12.2012, S. 1).
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